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Ein Liebhaber der vaterländischen Geschichte wünschte A
G. Wagners Solothurnerchronik zu lesen.

Ganten.

ltrs Aerni Hansen scel. Sohn von Bietzwyl. V. Buchb»

Rechnungstag.
>

Andres Stebler von Rupoltingen. Amts Ölten.

Sann-und vetrufung.

Joseph Stnder Hans Jakob seel. Sohn ab dem Engisteist
Wogtey Gößgcn.

Auflösung der legten Charade. Ein Tagdieb.

Charade.

Den Uranfang von deinem Leben,
Muß dir mein Allererstes geben:
Mein Zweytes kömt Jahr aus Jahr ein
Mit oder ohne Sonnenschein.
Mein Ganzes — — Potz, Wetter l
Frau Bas lind Herr Vetter l
Ach! setzet euch nieder.

— »Wir wünschen euch wieder
»Viel Glück und viel Seegen!,»
— Potz lausiger Degen!
He: Susanne, He, He!
Bring herauf den Kaffee.
Oder wollen Sie Ueber Wein î
Gleich soll Burgunder da seyn.—
„Frau Bas, sie geben sich viel Müh. »
— Herr Vetter, verzeihen Sie! >c.

* »
*

So währt mein Ganzes bis in die Nâcht,
Es wird getrunken, gerätscht, und gelachk
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